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Die neu gebauten Kindertagesstätten an der Amselstraße und am Westring sind mit Photovoltaik- 
anlagen ausgestattet, die umweltfreundlichen Strom erzeugen. Bei der energetischen Modernisierung  
der Gebäude der WWS Herford ist die Installation von PV-Anlagen inzwischen ein fester Bestandteil  
des Maßnahmenpaketes. So kommt aktuell auch in unserem großen Sanierungsgebiet an der  
Birkenstraße im Herforder Osten Photovoltaik zum Einsatz. Neben den Photovoltaikanlagen, die  
auf den Dächern unserer Gebäude installiert werden, wurden auch Solarmodule an der äußeren  
Balkonverkleidung angebracht. Die Balkone werden dadurch zu einem kleinen Solarkraftwerk.  
Der durch die Sonnenkraft vor Ort erzeugte Strom fließt über eine Einspeisesteckdose in das auf  
die jeweilige Wohnung bezogene Stromnetz ein.   
 
Auch das Konzept des Mieterstroms wird kontinuierlich im Bestand der WWS Herford ausgebaut. 
Photovoltaikanlagen liefern ressourcenschonend erzeugten Strom, der von den Mieterinnen und  
Mietern genutzt werden kann � unkompliziert, bei jeder Wetterlage und Tageszeit und noch dazu  
zu einem Tarif, der unter dem örtlichen Grundversorgungstarif liegt. Im Bereich des Mieterstrom- 
modells kooperiert die WWS Herford mit meinhundert, dem Stromanbieter des Unternehmens  
einhundert energie GmbH.  
 
Mit der Nutzung des Stroms vom eigenen Dach leisten unsere Mieterinnen und Mieter automatisch 
einen wertvollen Beitrag zur Energiewende und profitieren dabei von den günstigen Konditionen.  
 
 
 
 
 
           Magnus Kasner           
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Editorial

                  �Die WWS Herford setzt im Bereich der Energieerzeugung  
beim Neubau ebenso wie bei der Modernisierung ihres Bestandes  
konsequent auf die Kraft der Sonne�: 



Installation neuer Solarmodule  
in der Birkenstraße 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der 1950er Jahre sind die Wohnhäuser er-
richtet worden, die die WWS Herford im Bereich 
der Birkenstraße bewirtschaftet. In einem um-
fassenden Modernisierungsprogramm werden 
die Gebäude seit 2019 Zug um Zug technisch, 
energetisch und optisch auf den neuesten Stand 
gebracht.  
 
Birkenstraße 13 
Im Jahr 2025 wurden die Maßnahmen an der  
Birkenstraße 13 fortgeführt. Zur Reduzierung des 
Wärmeverlustes über die Fassadenflächen und 
damit auch zur Senkung der Heizkosten ist an 
allen Hausseiten ein Wärmedämmverbundsys-
tem mit einer 16 Zentimeter starken Schicht aus 
Mineralwolle angebracht worden. Alle Fenster 
wurden gegen hochwertige Kunststofffenster 
ausgetauscht. Die Abdichtung der Balkone wurde 
erneuert, und die Balkonplatten wurden eben-
falls gedämmt. Außerdem sind die Balkongelän-
der erneuert worden. Im Zuge der Sanierungs- 
arbeiten erfolgte die Installation von Photovol-
taik-Elementen auf dem Dach, wobei der vor Ort 
produzierte Strom in das öffentliche Stromnetz 
eingespeist wird. Auch hierdurch leistet die WWS 
einen wertvollen Beitrag zur Energiewende.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch die Gesamtmaßnahme kann � abhängig 
vom Heiz- und Lüftungsverhalten der Mieterin-
nen und Mieter � eine deutliche Heizkosten- 
ersparnis erreicht werden. 
 
Zur Verbesserung der Sicherheit hat die WWS 
Herford sowohl an den Wohnungstüren als auch 
an den allgemein zugänglichen Türen wie Haus-
tür, Kelleraußentür und die Tür zum Dachboden  
das neue iLOQ-Schließsystem eingebaut. Bei  
dieser Schließanlage ist es den Mietern möglich,  
mit nur einem Schlüssel alle Türen zu öffnen.
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WWS Herford setzt Maßnahmen an der Birkenstraße und am Ortsieker Weg fort  
Umfassende Modernisierung leistet Beitrag zur Energiewende 
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Modernisieren 
+ zum Schutz des Klimas 
+ für mehr Sicherheit 
+ für mehr Wohnkomfort 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsieker Weg 59A+B 
Einer energetischen Modernisierung hat die 
WWS Herford auch das Gebäude Ortsieker Weg 
59A+B unterzogen. Hier erfolgte die Fassaden-
dämmung mit einem 22 Zentimeter starken Wär- 
medämmverbundsystem. Gedämmt wurden 
zudem die oberste Geschossdecke, die Keller- 
decke, ein Teilbereich der Kellerwände sowie  
der Kellerboden im Treppenhausbereich. Nach 
Erneuerung der Dacheindeckung wurde auch  
an diesem Standort eine Photovoltaikanlage  
installiert. Die bisherigen zweifachverglasten 
Fenster wurden durch hochwertige Kunststoff-
fenster mit Dreifachverglasung ersetzt. Auch  
die Kellerfenster sind ausgetauscht worden. 
 
Bislang ist das Gebäude mit Gas-Etagenheizun-
gen beheizt worden, die im Zuge der Maßnah-
men ausgebaut wurden. Wie bereits am Ortsieker 
Weg 57 A+B haben alle Fenster eine Infrarot- 
Scheibenheizung erhalten, die an das Strom- 
netz angeschlossen wurde. Diese moderne Hei-
zungsart ist stromsparend und führt zur einer 
nachhaltigen Senkung der Energiekosten. Zur 
Warmwasserversorgung sind in jeder Wohnung 
Elektro-Durchlauferhitzer eingebaut worden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor der Fassade der beiden Hauseingänge wur-
den neue Balkone aus Aluminium als Vorstell-
konstruktion angebracht. Die Erdgeschosswoh- 
nungen erhielten neue Terrassen zur alleinigen 
Nutzung, die mit einer Hecke eingefasst wurden, 
so dass nun ein kleiner Mietergarten zur Ver- 
fügung steht. Zur Steigerung des Wohnkomforts 
und der Sicherheit hat die WWS Herford außer-
dem alle Elektroleitungen in den Gemeinschafts- 
räumen erneuert und eine Gegensprechanlage 
eingebaut. Die vorhandene Haustür wurde durch 
eine moderne Isolier-Hauseingangstür mit einer 
neuen Briefkastenanlage ersetzt. Die Treppen- 
häuser und Kellergänge erhielten einen Neuan- 
strich. Auch am Ortsieker Weg wurden die Woh- 
nungstüren sowie die allgemein zugänglichen 
Türen mit dem iLOQ-Schließsystem versehen. 
 
Eine erhebliche Aufwertung erfuhren auch die 
Außenanlagen. Die gesamten Pflasterflächen 
wurden erneuert, die Bepflanzung neu gestaltet 
und eine neue Beleuchtung installiert.   
 

Umfassende Modernisierung 
leistet Beitrag zur Energiewende 
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Hauseingang  
Ortsieker Weg 59 A



Modernisiertes Haus  
am Ortsieker Weg 59 B
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Neues Lichtkonzept für die Bewohner an der  
Birkenstraßeund der Stadtholzstraße
Mit Photovoltaik-Anlagen ausgestattete  
Häuser in der Kastanienallee
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